
Tag der Deutschen Einheit – Spaziergang im Westerwa ld 

 

Tage vor unserem Treffen hatten wir noch gefroren. Kurzfristig hatten wir 
den Termin vom 02.10. auf den 03.10. gelegt und per Mail alle informiert, 
in der Hoffnung, dass dann nahezu alle Mitglieder würden dabei sein 
können. Samstags wurden Notfallpläne für den Wettergau aufgestellt: Es 
war kalt, nass, unfreundlich. Und dann überraschte uns der Tag der 
Deutschen Einheit mit herrlichem Sonnenschein und Temperaturen, die 
zu einer Verkürzung der Wanderroute führten, da wir die Hunde nicht 
überfordern wollten. 

Doris, Jupp und Maja haben wir leider vermisst. Dafür fanden sich Egon 
und Christa Sch. mit Nina, Petra, René, Simon, Patricia mit Pandur und 
Maja, Kordula, Michael mit Bonny und Cheyenne, Klaus und Christa K. 
mit Ruby und Blue am Treffpunkt ein. Und die 12jährige Golden 
Retrieverhündin Lady wurde in unserem Garten „ geparkt“, da der Weg 
für sie zu lang und zu schwierig geworden wäre. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Die Hunde freuten sich schon unbändig. Und so brachen wir auf und 
wanderten durch die Wiesen, Felder und Wälder rund um Straßenhaus –
endlich einmal im Sonnenschein! 

 

 



 

 

 

Eine fröhliche Gesellschaft, die immer guter Laune ist, wenn sie 
zusammen ist. Und die sich jedes Mal freut, wenn das Wetter die 
Wanderungen unterstützt.  

 

 

 



 

 

 



Wir freuten uns, dass der „Nachwuchs“, Simon und seine Freundin 
Patricia, aktiv teilnahm. Patricia schoss Fotos für uns und führte Blue, die 
sich bei ihr sichtlich wohl fühlte. Und wir freuten uns zu sehen, dass 
Pandur sich zu einem wunderschönen Jungrüden entwickelt hat, der 
sicherlich auf jeder Show eine gute Platzierung erreichen kann. (Hihihi, 
Wink mit dem Zaunpfahl: Ausstellung im März in Büdingen!) 

 

 

 

Den Umgang mit dem Nachwuchs konnten wir auch auf den Weiden 
beobachten, wo ein Jungbulle seine Kräfte mit einem Altbullen messen 
durfte, der geduldig auf die immer neuen Angriffe reagierte. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Hier einmal die Truppe, ohne Kordula, die Bonny in ein perfektes Platz 
gelegt hatte, und Patricia – beide fotografierten. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

Und dann hieß es auch schon wieder: Lady auslösen und ab zum Kaffee 
trinken nach Newf’s Dreamland. Lady verschwand direkt unter dem 
großen Kaffeetisch und wurde beim Fotografieren auch prompt 
vergessen. Sorry, schöne Lady! Da bist du schon einmal dabei, und wir 
vergessen dich! 

Es fanden sich noch die Bäuerin Ilse und die Nachbarin Eva ein, die 
mittlerweile auch schon zu unserer Gruppe gehören und sich immer 
riesig freuen, wenn in ihre Abgeschiedenheit das Leben in Form von 
vielen fröhlichen Menschen und ausgelassenen Hunden Einzug nimmt. 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

Da ich mich an diesem Tag körperlich nicht wohl fühlte, sind wir 
frühzeitig aufgebrochen. Sicherlich hat die Truppe noch lange bei einem 
schönen Imbiss zusammengesessen. Davon könnt ihr uns ja noch 
erzählen. 



Ja, er wird vielleicht in den nächsten Tagen schon wieder kräftig 
rauchen. Wir sind uns sicher, einen der wenigen schönen und sehr 
warmen Tagen im Herbst diesen Jahres  erwischt zu haben. 

 

 

 

Das nächste Treffen findet auf dem Weihnachtsmarkt in Andernach statt. 
Das Jahr geht langsam dem Ende zu. Aber Trübsal wird keiner 
aufkommen. Denn schon startet die Planung für das Bärenjahr 2011. 

Wir freuen uns darauf! 

(ck) 

 

 


